
STÄDTEPARTNERSCHAFT / Austausch hat sich in Ludwigsburg im vergangenen Jahr positiv entwickelt 

Zur Tour de France in Montbéliard 
Teilnahme an Denkmalseinweihung in Frankreich — Viele Schulen, Vereine und Künstler beteiligten sich 

 

LUDWIGSBURG (um). Auch im 
vergangenen Jahr pflegte Lud-
wigsburg wieder eifrig den Aus-
tausch mit seinen Partnerstäd-
ten. Zu den kulturellen Höhe-
punkten zählte eine Denkmal-
seinweihung in Montbéliard im 
Beisein von Oberbürgermeister 
Dr. Christof Eichert. 

Den Auftakt bildeten die „Frauen-
tage 1997", zu denen auch Vertrete-
rinnen der Partnerstädte geladen 
waren. Wie der Jahresabschlußbe-
richt der Stadt festhält, weilten im 
Rahmen der deutsch-französi-
schen Aktivitäten 100 Schüler aus 
Ludwigsburg in Montbéliard. Um-
gekehrt machten sich 96 französi-
sche Schüler mit den Sehenswür-
digkeiten der Barockstadt vertraut. 
Doch nicht nur Schulen, auch Alpi-
nisten, Briefmarkensammler, Har- 

monika-Spieler und andere Vereine 
fanden den Weg ins Nachbarland. 

Ein kultureller Höhepunkt be-
deutete für die Franzosen die Mit-
wirkung einer Gruppe an der Vene-
zianischen Messe. Umgekehrt war 
aus Ludwigsburger Sicht die Teil-
nahme von Oberbürgermeister Dr. 
Christof Eichert an der Einweihung 
eines Denkmals im Schloß von 
Montbéliard ein Ereignis. Das Mo-
nument erinnert an die Verbindung 
zwischen Württemberg und Möm-
pelgard. 

Wirtschaftliche Kooperation 

Bereits zuvor war Eichert in 
Montbéliard, als im Sommer die 
Tour de France durch die französi-
sche Partnergemeinde führte. In  

wirtschaftlicher Hinsicht wurde ei-
ne Kooperation zwischen den für 
die Energieversorgung Zuständigen 
beider Städte vereinbart. Auf Ver-
waltungsebene fand eine traditio-
nelle Arbeitstagung statt. 

16 Jugendliche aus Ludwigsburg 
verbrachten im Rahmen einer 
Sommerfreizeit zwei Wochen im 
walisischen Caerphilly. Im Gegen-
zug machten sich von dort sechs 
Jugendsozialarbeiter und ein Mäd-
chenchor auf den Weg über den 
Kanal. 

Begegnungen gab es ebenfalls im 
Bereich Kunst und Verwaltung. Zu 
Gast in Wales war auch eine Schul-
klasse des Mörike-Gymnasiums. 
Dagegen sucht das Schiller-Gym-
nasium noch nach einer geeigne-
ten Austausschule. Keine Probleme 
gibt es dagegen beim Austausch 
mit St. Charles in den Vereinigten 

Staaten. Alle vier Ludwigsburger 
Gymnasien haben dort feste ameri- 
kanische Partnerschulen gefunden. 

Besuche auf der Krim 

Großer Andrang zu Deutsch als 
Fremdsprache war in der Partner-
stadt Jevpatorija auf der Krim fest-
zustellen. Am Besuchsprogramm 
nahmen sowohl Schüler, als auch 
Künstler und Feuerwehrleute teil. 
Ein Projekt, bei dem Kfz-Mechani-
ker zum Praktikum nach Ludwigs-
burg kommen sollten, scheiterte je-
doch an mangelnden Deutsch-
kenntnissen. Dagegen demon-
strierten dreizehn Bäckerlehrlinge 
der Gewerbeschule am Römerhü-
gel in Jevpatorija, was man alles aus 
Blätterteig herstellen kann. 


